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Chronik 2020  
 
Jahreslauf 
 
 
04.01.2020 Neue Perspektive auf das Dorausschreien 
 

Dem Silvestertaumel kaum 
entronnen, trafen sich am 
Vormittag des 04.01.2020 
Zunftrat Stefan Manz und Vize-
Zunftmeister Gerd Hiller und 
montierten, das am 11.11.2019 
vorgestellte Bild der Künstlerin 
Kerstin Stöckler in der Küche 
des Buchauer Amtshauses. 
 
Durch den närrischen Rahmen, 
in Form eines alten Fensters 
aus dem Kloster Beuron schafft 
es neue Perspektiven auf unser 
Saulgauer Dorausschreien. 
 
Die Idee des Gesamtprojekts stammt von Zunftmeister 

Raphael Osmakowski-Miller, das Geld für das Bild, ein (knapp erreichter) 4-stelliger 
Betrag, aus der Zunftkasse. 
 
 
05.01.2020 Dreikönigsitzung der OHA Bruderschaft 
 

Das Jahr war noch jung ï die Verwirrung groß, als 
am Morgen des 04.01.2020 Zunfträtin Nadine Müller 
beim Morgenkaffee gewahr wurde, dass sie die 
Einladung zur Dreikönigsitzung der OHA-
Bruderschaft nach Ostrach vermisste.  
 
Nachfragen beim Zunftschreiber, alias 
Vizezunftmeister Gerd Hiller und in die Runde der 
Zunfträte ergaben kein Ergebnis. Kurzum wurde 
beschlossen ĂOifach na (zu)ganga und an scheena 
Obend zu verbringañ (Originaltext WhatsApp 
Zunftratgruppe). 
 

Heilige 3 Könige  © N. Müller 

 

Ăfertigñ  © G. Hiller Das Fenster kann geöffnet werden 
(um Pfarrer Müller zu winken)  

© G. Hiller 
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So begaben sich die Zunfträte Nadine Müller, Stefan 
Manz mit Gattin Birgit, sowie die Ehrenzunfträte Karl-
Heinz Schneider, Jürgen Schartmann und Ralph 
(Gilles) Sigmund dann gegen 19:00 Uhr nach 
Ostrach und nahmen an der Veranstaltung teil.  
 
Hier wurde nicht nur das diesjährige OHA-Treffen in 
Ostrach ausgelobt und der neue Herbertinger 
Zunftmeister Stefan Schnitzer, durch eine Taufe in 
die Riege der hochwohllöblichen OHA-Bruder-
schaftszunftmeister aufgenommen, es wurde auch 
viel gesungen und gelacht.  
 
Nach der Rückkehr gegen 0:45 Uhr war dies für die 
Ehrenzunfträte der Dorauszunft noch lange kein 
Grund Ruhe zu geben. Wie in den oft zitierten Ăjungen 
Jahrenñ bestand ja noch die Mºglichkeit den 
Christbaum der Familie Schartmann in der Sternstraße zu loben.  
Wann die Lobpreisungen ein Ende fanden, ist dem Chronist nicht bekannt. 
 
Das Rätsel um die verschollene Einladung kann nicht abschließend geklärt werden.  
 
Die Ostracher Narrenfreunde schworen einen höchstnärrischen Eid, dass diese sehr 
wohl nach Saulgau verschickt worden sei. Kenner munkeln jedoch, dass sich die 
Einladung noch immer in einem mobilen Zustellungsfahrzeug zwischen Bad Saulgau 
und dem Oberen Donautal befinden könnte. 
 
 
06.01.2020 Dreikönigsitzung der VAN in Moosheim 
 
Trotz des nächtlichen Christbaumlobens der 
Ehrenzunfträte Karl-Heinz Schneider (Mac) und 
Jürgen Schartmann, waren diese, unterstützt von 
Günther Renz und Ehrenzunftmeister Frank Riegger 
bereits vor Ort, als Zunftmeister Raphael 
Osmakowski-Miller und Zunftrat Florian Schmitt als 
Vertreter der Dorauszunft ab 10:00 Uhr an der 
Dreikönigssitzung des Verbandes-Alb-Bodensee-
oberschwäbischer Narrenvereine e.V. (VAN) 
teilnahmen.  

 
Es war ein schöner Fasnetsauftakt mit viel 
Gesang, humorvollen Vorträgen und einem 
leckeren Mittagessen, zu welchem sich auch der 
Sulgamer Ehrennarr und ehemalige Landrat von 
Sigmaringen, Dirk Gaerte (u.a. Mitglied des 
päpstlichen Ritterordens vom Heiligen Grab zu 
Jerusalem) eingefunden hatte.  
 

OHA-Taufe des Zunftmeisters Schnitzer 

 © N. Müller 

 

VAN Präsident Siegfried Burgermeister  
© F. Schmitt 

Dreikönigsitzung VAN © F. Schmitt  
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Als der Zunftmeister der Dorauszunft seine Grußworte 
sprach, gelang es ihm, auf Nachfrage, eine junge 
Zunfträtin zu finden, welche den seit annähernd 10 
Jahren vielger¿hmten Witz vom ĂEisele und Scheifeleñ- 
gerne auch nachzuhören auf der CD der Dorauszunft 
mit dem Titel: ĂDie Dorauszunft schwªtzt und singt!ñ ï 
noch nicht kannte.  
 

Es folgte, was folgen mussteé 
éunser Zunftmeister war in seinem ureigensten 
Element ï die Stimmung gab ihm Recht.   
 

Der ĂGrabesritterñ hatte zu diesem Zeitpunkt die Veranstaltung schon verlassen ï nach 
eigenem Bekunden, Ăézum Kaffee bei der Narrenzunft Mengen e.V.ñ 
 
 
07.01.2020 2. Häsabnahme / Maskenbelehrung 2020 
 
Am Dienstag den 07.01.2020, ab 19:00 Uhr fand die zweite Häsabnahme der Fasnet-
Saison 2020 statt.  
Zu Beginn fand die ca. 1 Stunde und 10 Minuten dauernde Maskenbelehrung für 
9 Neumitglieder durch Zunftrat Florian Schmitt statt.  
 
Neu abgenommen wurden 14 Häser, davon 4 Riedhutzeln, 3 Dorausschreier, 
1 Pelzteufel, 5 Blumennªrrle und 1 Spitzmªule. Auch ĂAlt-Hªserñ wurden auf den 
neuen Besitzer abgenommen, dies waren 2 Dorausschreier, 1 Zennenmacher und 1 
Pelzteufel. 
 
Dank der im Jahr 2014 für die Pelzteufelgruppe, danach 2015 für alle Maskengruppen 
eingeführten Häsabnahmeprotokolle (Entwurf und Vorschlag, F. Schmitt), die eine 
standardisierte Abnahme aller Häser mittels leicht auszufüllender Anforderungen für 
jede Saulgauer Narrenfigur gewährleisten, konnte die Häsabnahme schon gegen 
21:10 Uhr abgeschlossen werden.  

Probleme bereiteten in der Abnahmesaison 2020 
insbesondere die Abnahme der neu vorgestellten 
Pelzteufelhäser.  
 
Waren diese bislang meist von einem fachkundigen 
Kürschner gefertigt worden, so zeigte sich, dass die nun 
vorgestellten Häser deutliche, fachliche Mängel an der 
Pelzbearbeitung (u.a. kein sauberes Zurichten, kein 
Vernähen der Pfoten) aufwiesen. Es ist zu vermuten, dass 
aus Kostengründen manche Mitglieder versuchen, die 
K¿rschnerkosten Ăeinzusparenñ.  
 
Der Häsausschuss hat sich dieser Sache angenommen 
und mit der betroffenen Schneiderin Kontakt 
aufgenommen. 
 
  

ĂD`r Eisele und d`r Scheifele send 
beschte Fraind gsai,é © F. Schmitt  

Häsabnahme Pelzteufel © F. Schmitt 
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Den Neu-Häsern wurden von Zunftrat Marco Schweizer, unterstützt von seiner 
Freundin Corinna, neue Häsnummern zugeteilt und sie wurden in das, seit 1961 
bestehende, Häs-Verzeichnis der Zunft (Chinakladden) aufgenommen. Bei 
Ummeldungen wurde der neue Besitzer eingetragen. 
 
 
10.01.2020 Häsabstauben 
 
Die Nacht senkte sich bei trockenem Wetter und 7° Celsius über den bereits prächtig 
illuminierten Platz vor dem Buchauer Amthaus.  
 
Ab 16.00 Uhr hatte das Aufbauteam um Obergrättler Harald Kloss und der 
Obergruppenführerin der Blumennärrle, Vanessa Sontag im Gebäude, nebst Eichamt 
alles vorbereitet. Schon am 07.01.2020 war der Platz vor dem Buchauer Amtshaus 
durch die Zunfträte Manz und Schmid, letzter unterstützt durch Sohn Alek, festlich mit 
vielen Fahnen und Wimpeln geschmückt worden. 
 
Ab 19:00 Uhr trudelten langsam die Teilnehmer 
und Gäste ein. Vor dem Eichamt hatte die 
Blumennärrlegruppe Glühwein zubereitet, damit 
die Wartenden nicht lange darben mussten.  
 
Die Zeremonie startete gegen 19:40 Uhr mit den 
Begrüßungsworten des Zunftmeisters, welcher 
zuerst den Oberbüttel, alias Dirk Riegger und die 
anderen 4 Büttel, Albert Schweizer, Christian 
Dalmaso, Thomas Funk und Hannes Höninger, 
für das Jahr 2020 ins Amt einsetzte.  
 

Kaum im Amt gestaltete der Oberbüttel 
zusammen mit dem Brauchtums-
beauftragten der Zunft, Zunftrat Florian 
Schmitt das eigentliche 
Häsabstauben.  
Die Narren kamen hierzu nach-
einander, in einzelnen Gruppen aus 
dem, erstmals mit rotem Licht und 
Nebel einer Nebelmaschine stimm-
ungsvoll gestalteten Dreikönigsgässle 
auf den Platz. Nacheinander wurden 
hier die Dorausschreier, Zennen-
macher, Blumennärrlen, Adam und 
Nachtwächter, die Spitzmäuler gefolgt 
von den Pelzteufeln und zum Schluss 

die Riedhutzeln von den Bütteln 
abgestaubt.  

 
Das Narrengelöbnis wurde von 22 begeisterten Neumitgliedern lautstark abgelegt. 
 
Musikalisch getragen wurde die Veranstaltung vom Fanfarenzug Aulendorf e.V. und 
dem Jugendspielmannszug der Bürgerwache Saulgau. 

Narrengelöbnis © Th. Scheck 

Häsabstauben © Th. Scheck 
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Insgesamt waren ca. 220 ï 240 Narren und Narrenfreunde 
anwesend. 
Nach einer Einladung des Zunftmeisters an alle 
Anwesenden, im Buchauer Amtshaus einzukehren, 
begann gegen 20:40 Uhr die Nachfeier.  
 
Im Obergeschoss, der eigentlichen Zunftstube, wurden 
hier 100 Paar Saitenwürste (Metzgerei Huber, VK 3,-- ú 
Paar), 10 1-kg-Brotlaibe (Bäckerei Walter), 60 Portionen 
ĂGaisburger Marschñ (Suppe, Restaurant ĂSchillergartenñ, 
VK 3,-- ú Teller) sowie alkoholische und antialkoholische 
Getränke vorgehaltené   ...und konsumiert.  
 
Das Bier ging jedoch bereits um 23 Uhr aus, und musste 
nachgeordert werden. Auch die Nachlieferung sah, bis auf 
einen Kasten, kein Sonnenlicht mehr.  
 

Ernst Dieter Mett sorgte mit traditionellen Stimmungsliedern und seinem virtuosen 
Akkordeonspiel (ĂEin weiÇer Schwanñ, ĂJohann Jacob Scheifeleñ, ĂSulgamer 
Schunkelwalzerñ u.a.) im Obergeschoss f¿r klasse Fasnetsstimmung, während im 
Eichamt, die Eichamtparty der 
Blumennärrlen tobte, was wiederum 
den Einen oder Anderen, auch älteren, 
ansonsten brauchtumsgeschwänger-ten 
Zunftrat veranlasste, jugendlich aus-
gelassen das Tanzbein zu schwingen.  
Im 2. Obergeschoss war eine kleine 
Sektbar stationiert, die auch immer 
wieder gerne angesteuert wurde. 
 
Kurzum, es war für jeden etwas geboten. 
Es gab keinen Streit und keine Auf-
fälligkeiten und alle, alt wie jung, freuten 
sich des Lebens und amüsierten sich.  
 
Auf hochprozentige Alkoholika wurde bewusst, gänzlich verzichtet; was bis zum 
Schluss der Veranstaltung auch gegenüber dem, zu später Stunde spontan 
geäußerten Wunsch des Ăerstenñ Vize-Zunftmeisters, durchgehalten wurde.   
 
Gegen 2:30 Uhr kamen mit einem Streifenwagen der Vollzugspolizei die letzten 
ĂGªsteñ zum Fest.  
Diese waren von nachtruhegestörten Anwohnern gebeten worden, doch endlich für 
Ruhe zu sorgen. Die Beschwerde war wohl berechtigt, denn aufgrund der relativ 
milden Temperaturen hielten sich immer wieder größere Gruppen von Gästen vor dem 
Eichamt auf.  
Kurz zuvor war die Musik abgestellt worden; die Party lag sowieso in ihren letzten 
Z¿gené. 
 
Am Samstag wurde von 10:00 - 11:45 Uhr von einem ĂPutzteamñ (Harald u. Gabor 
Kloss, Cl. Drescher, Pat. Di Marzio, Jimmy Di Marzio-Eisele, S. Reuter, F. Schmitt, J. 

Ernst Dieter Mett © Th. Scheck 

Die Stimmung tobt ï im Eichamt © V. Sontag 
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Waskow, R. Schmid) aufgeräumt. Wieder zeigte sich, dass noch immer zu viele 
Speisen eingekauft worden waren. (Zukünftig reichen wohl 90 Paar Saiten, 8 Brote 
und 45 Portionen Suppe.)  
 
Nachtrag: Der Reingewinn der Eichamt-Party ließ sich sehen - Blümennärrle ï 
Chapeau!!! 
 
 
11.01.2020 Hauptversammlung der VSAN in Singen a. H.  
 

Zunftmeister Raphael Osmakowski-Miller, der Vize-
Zunftmeister Gerd Hiller, Säckelmeister Ronny Kraft, 
die Zunfträte Stefan Manz, Karl Frankenhauser, 
Berthold Widmann, Roland und Monika Hinderhofer 
sowie die Ehrenzunfträte Jürgen Schartmann, Alwin 
Blersch und Ralph Sigmund repräsentierten die 
Dorauszunft bei der Hauptversammlung der 
Vereinigung schwäbisch - alemannischer 
Narrenzünfte (VSAN) in diesem Jahr bei der 
Poppele-Zunft Singen 1860 e.V..  
 

Bereits am Vormittag fand ein Zunft-
meisterempfang statt, an welchen sich 
die nachmittägliche Sitzung anschloss.  
 
Nachdem sich Bad Saulgau als Aus-
tragungsort für die Jahreshaupt-
versammlung im hundertsten Jahr des 
Bestehens der VSAN, im Jahr 2024 
beworben hatte, kam es zur Ab-
stimmung. In der Bewerbungsrede 
hatte der Zunftmeister betont über eine 
mögliche Ablehnung des Saulgauer 
Angebots Ăénicht böse, aber un-
endlich traurigéñ zu sein. 
 

Die Dorauszunft 
erhielt mit 40 Ja-
Stimmen, von der 
Mitgliederversamm-

lung der 68 VSAN-
Zünfte den Vorzug vor 

dem Mitbewerber, dem 
Hohen Grob-
günstigen Narren-
gericht zu Stocken 
e. V. Stockach, wel-
ches 31 Stimmen 
hinter sich ver-einigen 
konnte. 
 

Dorauszunft tagt © G. Hiller 

JHV 2024 - Bewerbungsrede © G. Hiller 

Franz Bosch beim 
Glückwunsch  

© G. Hiller 

Vorfreude © GNG Stockach e.V. 
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Damit ist zumindest klar, dass nach dem Landschaftstreffen 2022 der Jahreswechsel 
2023/2024 mit einer weiteren Mammutaufgabe - immerhin werden 800 Delegierte 
erwartet - auf die Zunftmitglieder wartet é 

 
éaber, sonst w¿rde es ja manchem 
langweilig.  
Franz Bosch, Beauftragter für internärrische 
Angelegenheiten der Stockacher Narren, 
gratulierte dem Saulgauer Zunftmeister.  
 
Weitere Schwerpunkte der 
Hauptversammlung waren die Sicherheit bei 
närrischen Großveranstaltungen, ein Thema 
bei welchem zwischen berechtigtem 
öffentlichem Interesse an Sicherheit und 
behördlicher Gängelung unterschieden 
werden muss. 
 

 
 

Beim abendlichen Ballprogramm in der über 
und über närrisch geschmückten 
Scheffelhalle, kam jedenfalls keine 
Langeweile auf.  
 
Tanz und Akrobatikeinlagen, teils auf 
Bundesliganiveau wechselten mit närrischen 
Wortbeiträgen. Singen hatte alles 
aufgeboten, was möglich war.  
 
 
 
 

Der Tag endete, 
besser gesagt, 
der Sonntag-
morgen begann, 
mit dem 
unvermeidlichen 
Flurfest im Hotel 
ĂHoliday Inn Ex-
pressñ, an 
welchem selbst 
der Präsident 
der Verein-

igung Roland 
Wehrle teilnahm.    
 
 
  

Flurfest im Holiday Inn Express © G. Hiller 

Scheffelhalle © G. Hiller 

Feierlaune © G. Hiller 

Präsidialer Besuch © G. Hiller 


